
PROGRAMM

08:30 Uhr 	 Einlass und Registrierung     

09:00 Uhr	 Begrüßung  
	 Dennis Beck, Geschäftsführer, Wiener Gesundheitsförderung – WiG  
	 Peter Hacker, Stadtrat für Soziales, Gesundheit und Sport (angefragt)  
	� Bettina Emmerling, Vizebürgermeisterin und Stadträtin für Bildung, 

Jugend, Integration, Transparenz und Märkte (angefragt)

09:15 Uhr 	� Vorstellung „Netzwerk Gesund im Wiener Kindergarten“ 
Clara Strozer, Gesundheitsreferentin, Wiener Gesundheits- 
förderung – WiG

09:25 Uhr 	� Kennenlernen und Vernetzung

09:45 Uhr	 Kurz-Keynotes und Podiumsgespräch

	� zum Thema Migration, Mehrsprachigkeit und Interkulturalität  
�Natascha J. Taslimi, PH Wien, Institut Professionalisierung im  
Bereich Elementar- und Primarbildung

	 zum Thema Gesundheitsförderung und Chancengerechtigkeit 
	 �Marion Weigl, Gesundheit Österreich, Abteilung Gesundheit, 

Gesellschaft und Chancengerechtigkeit

	 zum Thema Kinderschutz 
	 Hedwig Wölfl, Geschäftsführerin, die möwe



	�

	�

	�

 Beitrag angehender Pädagog*innen der BAfEP10 –
Bundesbildungsanstalt für Elementarpädagogik

 Zudem mit am Podium: Vertreter*in des Netzwerks Gesund im
Wiener Kindergarten, Mitglied der Koordinationsgruppe: 
Julia Verovnik, MA, Wiener Kinderfreunde, betriebliches 
Gesundheitsmanagement, Bereichsleiterin der Kindergärten und Horte 
für den Bezirk 22, Kinderschutz-Beauftragte (Ehrenamt)

10:40 Uhr PAUSE

11:00 Uhr Vertiefung und Lösungen
 Austausch in entspannter Atmosphäre über die Kurz-Keynotes und die

Möglichkeiten, aktuellen Herausforderungen im Berufsalltag gesund 
zu begegnen. Durch offene Gespräche entstehen neue Perspektiven 
und Impulse für die trägerübergreifende Praxis. Expert*innen der 
Fördermöglichkeit „Gesunde Idee“ stehen für Initiativen-Anträge zur 
Verfügung.

12:00 Uhr MITTAGSPAUSE

13:00 Uhr  Besuchen Sie 1 von 3 Workshops 

15:40 Uhr  Blitzlichter aus den Workshops 

16:00 Uhr  Ende der Veranstaltung



WORKSHOPS

WORKSHOP 1 
Der Heraus- 
forderung  

Mehrsprachigkeit 
begegnen

WORKSHOP 2 
Mit Humor  

den täglichen  
Herausforderungen 

trotzen

Barbara Schuster und Angelika Bolnberger vom Verein Kinderhände 
zeigen, wie mehrsprachige Kinder gezielt mit Einzelgebärden aus der 
Österreichischen Gebärdensprache – unabhängig von der jeweiligen 
Erstsprache – aktiv im Alltag unterstützt werden können.

Constanze Moritz und ihre Persona Gwendolin Grübel setzen auf humor-
vollen Perspektivenwechsel. Humor stärkt, löst Stress und hilft, schwierige 
Situationen zu entschärfen. Mit Übungen und Reflexion erleben die Teil-
nehmenden, wie Lachen, spielerische Irritation und liebevolles Übertreiben 
neue Handlungsspielräume eröffnen.

Wut und starke Gefühle können bei Kindern jedes Alters – genauso  
wie bei Erwachsenen aus dem Team – auftreten. Verena Mooshammer, 
klinische Psychologin, versteht und benennt sie. In praxisnahen Situationen 
lernen die Teilnehmenden, auf kindliche Wut zu reagieren, Interventionen 
wie Spiele oder Gesprächsformate zu wählen und sichere Rahmen für  
Emotionen zu schaffen.

WORKSHOP 3 
Herausfordernde 
Emotionen mutig 

begleiten

Die Workshop-Zuteilung erfolgt vor Ort.


